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Grußwort 
Ein Lied von Gott lautet so: 
Bist du ein Haus aus dicken Steinen,  
mit Fenster und mit einem Dach,  
gibst du den Großen und den Kleinen,  
stets ein Zuhause Tag und Nacht? 
Es ist eine Frage, die so formuliert schon eine Antwort  
enthält.  
   
So ist Gott ɀ wie ein Zuhause, wie ein großes Haus für alle       

   Menschen. 
 
Ein Haus für Kinder ist ein Zuhause für kleine Leute. Für Kinder. Die dort nach ihrem 
Elternhaus einen zweiten Ort haben sollen, an dem sie behütet entfalten können, was in 
ihnen angelegt ist. 
Haus für Kinder soll aber auch - einem Abenteuerspielplatz gleich - Kindern  vielfältige 
Möglichkeiten von Welterfahrung eröffnen. Und zeigen, wie reich das Leben ist, wie bunt 
die Gesellschaft ist und wie viel Menschen in ihrer Geschichte schon geschaffen und 
bewirkt haben. 
Diese Konzeption gibt Ihnen einen Überblick darüber, wie im Haus für Kinder St. Martin 
mit Ihrem Kind gelebt und gearbeitet wird, was es erfahren kann und wie es gefördert 
und wertgeschätzt wird. 
Ich bin mir sicher, dass Sie als Eltern diese Arbeit nach Kräften unterstützen und 
konstruktiv begleiten wollen. 
Das oben genannte Lied hat noch eine schöne Frage an Gott: 
 
Bist du ein Freund, dem ich vertraue  
Und dem ich alles sagen kann. 
Mit dem ich eine Bude baue  
Und über Mauern springen kann.  
 
Evangelische Erziehung meint für mich das: dass ein Mensch voller Vertrauen sein 
Leben wagt und Gott glaubt, dass er dabei ist. Und dass so manche Mauer und manches 
Hindernis übersprungen werden können. 
In solch einem Vertrauen will das Haus für Kinder Ihr Kind bestärken. 
 
Es grüßt Sie herzlich, 
Marianne Grajer-Hechtel, 
Pfarrerin und 1. Vorsitzende des 
Vereins für Evangelische Gemeindepflege Emskirchen e.V. 
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Vorwort         
        
Kinder sind Persönlichkeiten, die ihre Bildung selbst in die Hand 
nehmen. Dazu brauchen sie Begleitung. In der Familie sind das die 
Eltern.   
 
In einem Haus für Kinder, wie wir es bieten, erfahren die Mädchen 
und Jungen Impulse, Hilfestellungen und neue Perspektiven. Mit  
anderen Kindern Interessen austauschen, Ideen aufnehmen und 
umsetzen, Aufgaben lösen, Ergebnisse verknüpfen, die Welt 
erfahren ɀ das ist in besonderer Weise in unserem Haus für Kinder 

möglich. In einer, die Sinne anregenden Umgebung, steht Ihrem Kind eine Vielfalt an 
Materialen zur Verfügung. 
 
In unserem Haus ist lebensorientiertes Lernen in besonderer Weise möglich. 
Qualifizierte Mitarbeiterinnen achten auf die besonderen Begabungen Ihres Kindes und 
finden Wege, sie individuell zu fördern.  
Um dieses Ziel zu verwirklichen, braucht es einen Plan ɀ eine Konzeption. Wir hoffen, 
dass diesÅÒ ȵ2ÁÈÍÅÎȰ ÆİÒ unsere pädagogische Arbeit Ihr Interesse findet und Ihre 
Fragen beantwortet. Wenn Sie mehr von uns wissen wollen, vereinbaren Sie einen 
Besuch. Dann können Sie erleben, dass es bei ÕÎÓ ȰÚÕÇÅÈÔ ×ÉÅ ÉÍ (ÁÕÓ ÆİÒ +ÉÎÄÅÒȰ 
nämlich 
 

ü unbeschwert und kreativ ,                                                                                              

ü entspannt und ernsthaft                                                                                  

ü interessant, spontan, und lebensfroh. 

 

Wir freuen uns darauf, auch Lebensraum für Ihr Kind zu sein. 

 

Carolin Ittner  

Leiterin  des Haus für Kinder 
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Gesetzliche Grundlagen  

Das Bayerischen Kinderbildungs ɀ und Betreuungsgesetz ist die Basis unserer Arbeit: 

§1 ȵ$ÁÓ +ÉÎÄ ÇÅÓÔÁÌÔÅÔ ÅÎÔÓÐÒÅÃÈÅÎÄ ÓÅÉÎÅÍ %ÎÔ×ÉÃËÌÕÎÇÓÓÔÁÎÄ ÓÅÉÎÅ "ÉÌÄÕÎÇ ÖÏÎ 

Anfang an aktiv mit. 

Das Personal in den Kindertagesstätten hat die Aufgabe, durch ein anregendes 

Lernumfeld dafür Sorge zu tragen, dass die Kinder anhand der Bildungs- und 

Erziehungsziele Basiskompetenzen erwerben und weiterentwickeln. Leitziel der 

pädagogischen Bemühungen ist der beziehungsfähige, wertorientierte, schöpferische 

Mensch, der sein Leben verantwortlich gestalten und den Anforderungen in Familie, 

3ÔÁÁÔ ÕÎÄ 'ÅÓÅÌÌÓÃÈÁÆÔ ÇÅÒÅÃÈÔ ×ÅÒÄÅÎ ËÁÎÎȢȰ 
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Grundlagen der pädagogischen Arbeit  
Unser Kindergarten ist ein Ort für Kinder und Eltern aller 

sozialen und gesellschaftlichen Schichten. Menschen aller 

Nationen und Konfessionen finden bei uns Aufnahme. 

Im Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit steht das Kind 

mit seinen Bedürfnissen nach Geborgenheit, nach Spiel und 

Erleben, nach Selbstständigkeit und Lernen. 

So ist es unser Anliegen, die Jungen und Mädchen in ihrer 

Entwicklung zu unterstützen. Ihre Lebenswelten sind der 

Ausgangspunkt unserer Planung. Anregungen und Materialien 

sind reizvoll und werden so eingesetzt, dass das Neugier verhalten 

als Grundlage alles Lernens geweckt wird. 

Der Erfahrungshorizont wird so vergrößert, die Selbstständigkeit 

und das Selbstbewusstsein gestärkt. 

Solidarisches und 

demokratisches Denken und 

Handeln anzuregen ist uns ein 

großes Bedürfnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wenn du ein Schiff bauen willst, 

so trommle nicht Leute zusammen, 

um Holz zu beschaffen, Werkzeuge vorzubereiten, 

Aufgaben zu vergeben und die Arbeit einzuteilen; 

sondern wecke in ihnen die Sehnsucht 

ÎÁÃÈ ÄÅÍ ×ÅÉÔÅÎȟ ÅÎÄÌÏÓÅÎ -ÅÅÒȢȰ 

        Antoine de Saint ɀ Exupery  
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2. Evangelisches Profil  

ȵWo evangelisch draufsteht, 

ÍÕÓÓ ÅÖÁÎÇÅÌÉÓÃÈ ÄÒÉÎ ÓÅÉÎȰ ɀ 

7ÁÓ ÉÓÔ ȵÅÖÁÎÇÅÌÉÓÃÈȰ ÁÎ 

unserem Haus für Kinder ? 

 

Unser Haus für Kinder ist ein Teil 

der evangelischen 

Kirchengemeinde Emskirchen. 

Evangelisch - das bezieht sich nicht 

in erster Linie auf die Konfession, 

sondern vielmehr auf das 

Evangelium. Das ist die Grundlage 

von Erziehung und Bildung in 

unserem Haus für Kinder. 

Aus der Bibel erfahren wir, dass 

jeder Mensch von Gott geschaffen 

ist und ohne Abstriche von ihm 

geliebt wird. Er hat uns als 

ganzheitliches, einzigartiges und 

eigenes Wesen geschaffen. Wenn 

wir Beziehung zu uns selbst (Identität), zu den Mitmenschen (Sozialität), zu unserer 

Umwelt (Schöpfung) und die Beziehung zu Gott (Religiosität) erfahren, können wir die 

Menschen werden, als die uns Gott gedacht hat. Dass dies gelingt, dazu möchten wir in 

unserem Haus für Kinder beitragen. 
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In der Praxis sieht das folgendermaßen aus: 

 Identität  

Vertrauen ist die Grundlage unseres Zusammenlebens im Alltag. 

Vertrauen erfahren und weitergeben trägt maßgebend zur Stabilität der eigenen 

Persönlichkeit bei. 

 Sozialität  

Wir bieten Hilfe bei der Gestaltung von Beziehungen zu Kindern und Erwachsenen. 

Sozialität wird gefördert bei der Übernahme von Verantwortung, im Umgang 

miteinander, im Umgang mit Konflikten (und dem Neuanfang danach), sowie in 

Erfahrungen, dass zum Zusammenleben auch Grenzen nötig sind. 

 Schöpfung 

Wir helfen Ihrem Kind, seine Umwelt zu entdecken und Verantwortung für sie zu 

İÂÅÒÎÅÈÍÅÎȢ .ÅÕÇÉÅÒÖÅÒÈÁÌÔÅÎ ÁÌÓ -ÏÔÉÖÁÔÉÏÎ ÚÕÒ %ÎÔÄÅÃËÕÎÇ ÖÏÎ ȵ7ÅÌÔÇÅÈÅÉÍÎÉÓÓÅÎȰ 

wird ebenso gefördert, wie das Staunen über die Schöpfung. Ihre Bedrohung und die 

Möglichkeiten zur Bewahrung sind Inhalt unserer Gespräche und Handlungen. 

 Religiosität  

Wir bieten Hilfe, dass Ihr Kind lebendigen Glauben an Jesus Christus als Lebenshilfe für 

sein Leben entdecken kann. Erzählen von biblischen Geschichten, gemeinsames Beten 

und das Leben im Jahresfestkreis gehören zum festen Bestandteil unseres Haus für 

Kinder Alltags. 

Die Verwurzelung in der eigenen (lebendigen) Tradition befähigt zum offenen Umgang 

mit anderen Einstellungen und Religionen. 
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σȢ $ÉÅ ȵτ "ǰÓȰ ɀ Betreuung, Bildung,  Begleitung u nd Beratung  

Gemeindeaufbau muss von Kindesbeinen an beginnen 

Familien begleiten und an die Gemeinde und den Glauben heran 

führen. Durch die Öffnung der Altersgruppe von 2 bis 10 Jahren 

bieten wir Familien die Möglichkeit, Familie und Beruf unter 

ein Hut zu bringen 

Durch das vernetztes Arbeiten der verschiedenen Institutionen 

o Kirchengemeinde und ihren verschieden Gruppen 

o Gemeinde 

o Schule 

o und anderen Institutionen  

entsteht eine Erleichterung für Familien. 

Durch die große Altersmischung und die dadurch entstehenden 

Möglichkeiten arbeitet man über eine lange Zeit mit den Familien zusammen und 

begleitet sie in den verschieden Situationen des Lebens. 
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Gemeinschaft lernen  

Früher war es selbstverständlich, dass junge Erwachsene in die Gesellschaft 

eingebunden wurden. Nur in einem Umfeld, in dem sich alle Generationen Rechte und 

Pflichten teilen, können Jugendliche Erfahrungen im partnerschaftlichen Miteinander 

sammeln und so ganz selbstverständlich lernen, was kein Schulbuch vermitteln kann: 

Rücksicht, Respekt, Toleranz und Verantwortung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Haus für Kinder werden junge Menschen gefordert und gefördert und ihnen diese 

wichtigen Erfahrungen ermöglicht. Wir wollen die jungen Menschen auf ihrem weiteren 

Lebensweg betreuen, bilden und begleiten. Eltern und Jugendliche können bei uns 

Berater und Begleiter finden. Eine geregelte Hausaufgabenbetreuung und ɀHilfe sowie 

kontinui erliche Ferienbetreuung für alle Kinder stellen eine große Entlastung für Eltern 

dar. Kinder aus dem Haus für Kinder erhalten bei uns Hilfestellungen und ein attraktives 

Freizeitprogramm, welches sie in ihrer Entwicklung fördert und fordert. 

 

Erziehen heißt mit einander auf dem Weg 
sein 
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4.  Bedarfssituation  
 

Der Markt Emskirchen, im westlichen Mittelfranken gelegen, bietet, die Außenorte 

mitgerechnet, rund 6000 Einwohnern Heimat. 

In den letzten 30 Jahren ist der Ort stark gewachsen. Die Arbeitsplätze vieler Menschen 

befinden sich in Nürnberg, Fürth, Erlangen und Neustadt/Aisch. Aber auch kleinere 

Betriebe der Plastikfabrikation bieten vor allem Frauen einen Arbeitsplatz. 

Nach der Wende, bis Ende der neunziger Jahre kamen viele Menschen aus der 

ehemaligen Sowjetunion und aus Rumänien als Aussiedler in unseren Ort. 

Außer unserem Haus für Kinder gibt es noch drei weitere Kindertagesstätten mit 

insgesamt 7 Gruppen in unserem Ort. Emskirchen ist auch Standort der Grund ɀ und 

Hauptschule. Weiterführende Schulen wie Realschule und Gymnasium 

befinden sich in der Kreisstadt Neustadt. Die Mädchen und Jungen, die unsere 

Einrichtung besuchen, wohnen in der gesamten Marktgemeinde und auch aus 

Außenorten werden Kinder zu uns gebracht. 
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Ev.-Luth. Haus für  Kinder St. Martin        13 

5. Rahmenbedingungen  
 

 

 

 

 

Rahmenbedingungen  
 

¶ Lage der Einrichtung 

Unseres Haus für Kinder liegt am Ortsrand, 

jedoch in zentraler Lage zum Ortskern. 

Im gleichen Gebäude befindet sich die Diakoniestation und 

der Gemeindesaal der evangelischen Kirchengemeinde. 
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¶ Räumlichkeiten 

Unser Haus für Kinder wurde 1952 eröffnet und trägt den Charme dieser Zeit. Er ist 

Lebensraum für 50 Mädchen und Jungen, die sich in zwei Gruppen wohl fühlen. Jedem 

der beiden Gruppenräume ist ein Nebenraum zugeordnet, in dem mit Kleingruppen oder 

auch in Einzelbeschäftigung, intensives Spielen und Lernen möglich ist. Sinnesraum mit 

anregenden Spielen, Materialien zur Sensibilisierung der einzelnen Sinne 

Küche 

Büro 

Personalzimmer 

Personal WC 

Toiletten und Waschraum für die Kinder beider Gruppen 

Abstellraum 

Putzraum 

Windfang 

Flur ist gleichzeitig Garderobe 

Bewegungsraum im 1.Stock 

Werkraum 

Kleinkind Zimmer 

Hausaufgabenraum 

Gruppenraum für Schulkinder 

Medienzentrale mit Bibliothek 
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Räume gestalten Beziehung und regen  zum Lernen an.  
 

Unsere Räume sprechen eine deutliche Sprache. 

Sie sagen viel aus über die Gestalter, die Benutzer und über ihre Beziehung zueinander. 

An unseren Räumen ist ablesbar, wie sich das Verhältnis 

von Funktionalität und kreativen, kommunikativen 

Prozessen im Tagesablauf entwickelt. 

Kinder erleben Räume körperlich direkt und ganzheitlich. 

Unsere Räume schaffen Orientierung und Strukturierung. 

Ihre äußere und innere Ordnung zeugt von dem Leben, 

das in ihnen stattfinden kann. 

Räume sind gestaltete Atmosphäre. 

Sie ermöglichen Geborgenheit, Rückzug, Freiheit und Sicherheit. 

Hierfür ist nicht nur die Auswahl von Mobiliar entscheidend. Atmosphäre entwickelt 

sich mit jedem Detail des Raumes und drückt sich deutlich über Materialauswahl, Licht-, 

Farb- und Klangvielfalt im 

Raum aus. 

Deshalb legen wir auf Raumgestaltung auch einen besonderen Wert. 

Die Fenster sind in unserem Kindergarten eine Verbindung nach außen, die als solche 

bewusst genutzt werden und keine zusätzliche Pinnwand für Bastelarbeiten. 

Fenster sind bei uns ȵ%ÒÆÁÈÒÕÎÇÓÆÅÌÄÅÒȰ von Licht und Schatten. 

So sammeln wir beispielsweise auf der &ÅÎÓÔÅÒÂÁÎË ȵ&ÁÒÂÅÎȢȰ  

Alles in der Farbe Grün zum Beispiel.  

So werden Farbabstufungen, Lichtreflexe oder Farbmischungen deutlich. Hierdurch 

werden auch die Entfaltung der Sinne und die ästhetische Erziehung gefördert. 

Spiegel, Kaleidoskope, Otoskope und Lupen  

sind in all unseren Räumlichkeiten zu finden. 
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Unser besonderer Schwerpunkt:  

Der Sinnesraum als Erfahrungs - und Experimentierfeld.  
 

Er dient zum einen der Förderung sinnlicher Erfahrungen mit 

mathematischen Inhalten und ist Ausgangspunkt für die ästhetische Erziehung und 

Bildung. 

In allen Bereichen unseres Kindergartens legen wir großen Wert auf unterschiedliche 

Materialien, Klangquellen und Gerätschaften, die differenzierte Sinneswahrnehmungen 

ermöglichen. 

Alles was wir wahrnehmen und erkennen, nehmen wir über 

die Sinne auf. Nichts was zuvor nicht über die Sinne gegangen ist, 

kann in unseren Geist gelangen. Alle Sinne sind zudem 

miteinander verwoben und liefern verschiedene Aspekte ein 

und derselben Sache. 

So können wir einen Apfel sehen, betasten, riechen, schmecken 

und wir hören, wie knackig er ist, wenn wir hinein beißen. 

Ob unsere Wahrnehmungswelt differenziert oder einfach ist, 

reich oder eher dürftig, darüber entscheiden nicht nur Talente 

und Anlagen, sondern auch Erziehung und Sensibilisierung. 

Ein Maler oder ein Musikliebhaber sieht und hört mehr. 

Aber nicht deshalb, weil er besonders scharfe Augen oder Ohren hat, sondern weil er, 

auf seine Begabungen aufbauend, gelernt hat, die Wahrnehmung bis in die Tiefen 

auszuloten. 

Ein sinnlich stimulierendes Lebensumfeld ist Intelligenzförderung für Ihr Kind, 

verbessert das Sozialverhalten und schärft den Realitätssinn. Aus diesem Grund haben 

wir einen Raum so ausgestattet, dass in ihm wirklich intensiv die Sinnes Erfahrungen 

gemacht werden können. 
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Gartenanlage 

Unser Haus für Kinder ist umgeben von einer großen und schönen Gartenanlage mit 

altem Baumbestand, so dass für ausreichend Beschattung gesorgt ist. 

Zwei Sandkästen und Rutschen, ein Kletterhaus, ein Labyrinth, Schaukeln, zwei Burgen, 

ein Spielhaus und ein Wasserlauf bieten den Kindern viel Spiel- und 

Bewegungsmöglichkeiten. Für die sinnlichen Erfahrungen im Garten haben wir einen 

Barfußpfad und Fühlkästen, einen Webrahmen, ein großes Röhrenklangspiel und 

Illusionsräder. 

Aber auch die vielen Büsche und Bäume und die Hanglage regen zu vielfältigem und 

kreativem Spiel an. 

Ein großer Pavillon auf dem Kindergartengelände wird für Feste und Feiern zu jeder 

Jahreszeit genutzt. 
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Aufnahmekriterien  

 

Im Haus für Kinder finden alle Kinder im Alter von zwei Jahren bis zum Ende der 

Grundschulzeit deren Eltern es wünschen und mit unserer Konzeption einverstanden 

sind, einen Platz. 

Die Aufnahme ist unabhängig von der Zugehörigkeit zu einer Konfession. Anmeldungen 

nimmt die Leiterin des Haus für Kinder entgegen. Bei der Aufnahme des Kindes wird 

zwischen dem Träger und den Eltern ein Betreuungsvertrag abgeschlossen. 

 

Die Aufnahmen erfolgen immer dann, wenn Plätze frei werden. 

Das ist in der Hauptsache zum 1. September. 

 

Eltern, die ihr Kind anmelden möchten, können nach 

Absprache das Haus für Kinder anschauen und sich über 

die pädagogische Zielsetzung informieren. 

 

Im Frühjahr jeden Jahres erfolgt ein Aufruf mit  Terminangabe im Mitteilungsblatt der 

Gemeinde. 

Nach der Schulanmeldung, wenn uns die freiwerdenden Kapazitäten bekannt sind, 

erhalten die Familien schriftlichen Bescheid. 

 

Ein Elternabend informiert über die pädagogische Arbeit und klärt organisatorische 

Fragen. 
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Öffnungszeiten  
 

Die Öffnungszeiten richten sich nach dem Bedarf und 

werden vom Träger nach Absprache mit der Leiterin festgelegt. 

 

Im Moment gelten bei uns folgende Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

 

Buchungszeiten sind Öffnungszeiten  

 

Öffnungszei ten   
 
7.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Buchungszeit ist die Zeit, die Sie wählen und in der Ihr 
Kind bei uns betreut wird 
 
Buchung entweder ab 7.00 Uhr, 7.15  oder  Buchung ab 8.00 Uhr,  8.15 Uhr 
 

Von da an wird für den jeweiligen Tag die Betreuungszeit für das Kind gewählt.  
 

Die Buchungszeit ist in verschieden umfangreiche Nutzungskategorien mit 
unterschiedlicher Beitragshöhe gegliedert. 
 

Kernzeit : 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
In der Kernzeit kann weder gebracht, noch abgeholt werden. 
 
Was ist eine Kernzeit? 
Darunter versteht man die Zeit, in der die Kinder ungestört spielen, Lern- und 
Förderangebote wahrnehmen, Gruppenerlebnisse möglich sind. Damit das ungestört 
verlaufen kann, haben wir in unserem Kindergarten eine Kernzeit von 3,5 Stunden (8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr) 
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Abholzeiten  
Ab 12.00 Uhr (Ende der Kernzeit) kann bis zum  
Haus für Kinder Ende im Stundenrhythmus abgeholt werden 
Die Abholzeit beträgt jeweils 15 Minuten. 
 
Zu folgenden Zeiten kann also abgeholt werden: 
 
12.00 ɀ 12.15 Uhr 
13.00 ɀ 13.15 Uhr 
14.00 ɀ 14.15 Uhr 
15.15 ɀ 15.15 Uhr 
Ab 15.00 Uhr ist die Abholzeit gleitend bis 16.30 Uhr 
 
Besuchen mehrere Kinder einer Familie den Kindergarten, 
wird für jedes Kind separat gebucht. 
Selbstverständlich können dabei auch die Buchungszeiten 
voneinander abweichen. 
 
Buchungszeiten sind für einen gewissen Zeitraum verbindlich (Planungssicherheit für 
den Träger der Einrichtung) 
Änderungen können zu Beginn jedes Haus für Kinder Jahres im September zu Beginn 
jedes Kalenderjahres im Januar 
vorgenommen werden. 
 
Eine höhere Buchung von einer Nutzungszeit in die nächst höhere ist jederzeit zum 
darauf folgenden Monat möglich. 
  


